
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/149446 vom 25.04.2024]

Objekt: Bretagne: Herzogtum

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18205329

Beschreibung
Vorderseite: Reiter mit Rüstung, Schild in der Linken und Schwert mit der Rechten erhoben
nach rechts galoppierend. Wappen mit drei Hermelinschwänzen und Pferdedecke ebenfalls
mit Hermelinschwänzen dekoriert.
Rückseite: Blütenkreuz mit Hermelinschwanz in den Winkeln, umgeben vom Spitzvierpass.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.34 g; Durchmesser: 27 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1458-1488
wer
wo Rennes

Beauftragt wann
wer Franz II. der Bretagne (1435-1488)
wo

Besessen wann
wer Hermann von Gansauge (1799-1871)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

https://smb.museum-digital.de/object/149446


Schlagworte
• Chevalier d'or
• Christliche Ikonographie
• Gold
• Heraldik
• Herrschaft
• Mittelalter
• Münze
• Spätmittelalter
• Weltliche Fürsten

Literatur
• B. Kluge, Numismatik des Mittelalters (2007) Nr. 991 (dieses Stück)..
• F. Poey d'Avant, Monnaies féodales de France I (1860) Nr. 1307-1309.
• J. Duplessy, Les monnaies francaises royales I (1988) Nr. 334.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

